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Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
9.00-9.45 Uhr Beckenbodentraining

10.00-10.45 Uhr Pilates
11.00-11.45 Uhr Beckenbodentraining
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-9.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*

9.45-10.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
17.45-18.45 Uhr Latinorobic
18.45-19.30 Uhr Step
19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags
18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)
19.20-20.00 Uhr Calanetics

Freitags
9.15-10.15 Uhr Pilates

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen
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Auch in diesem Jahr ruft der
Kommunale Servicebetrieb Kob-
lenz wieder zur Aktion „Dreck-
weg-Tag“ in den Stadtteilen auf.
Ob Bürger oder Verein, Alt oder
Jung, Betriebe, Schulklassen,
Kindergärten oder Stammtisch-
runden – am Samstag, 14. März
können wieder alle mit an-
packen, um unser schönes Kob-
lenz noch attraktiver zu gestal-
ten.
Gerade jetzt, wenn der Frühling
naht und alles Neu erscheint,
fällt der Müll im Stadtgebiet auf
und stört das Erscheinungsbild.
Gepflegte Grünflächen mit Blu-
men, Sträucher und Bäume sol-
len die Besucher auch in diesem
Jahr faszinieren und zum Wie-
derkommen einladen. Der Tou-
rist und natürlich auch wir Kob-
lenzer selbst, sollen sich Wohl-
fühlen und unsere Stadt in bes-
ter Erinnerung behalten. Daher
sind am 14. März wieder alle
„Schängel“ aufgerufen mitzu-
machen beim 24. „Dreck-weg-
Tag“. 
Die Karthäuser „Putzteufel“ tref-
fen sich, wie in den vergangenen
Jahren, um 9.30 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus, um von dort
aus durch die Straßen des Stadt-

teils zu ziehen und wilde Müll-
ablagerungen zu beseitigen.
Auch in Moselweiß treffen sich
Gruppen und Vereine um ihren
Stadtteil zu säubern. Sowohl auf
der Karthause als auch in Mosel-
weiß sind also wieder alle Bür-
ger/innen, Kinder und Jugend-
liche, Vereine, Schulen und Kin-
dergärten aufgerufen: „Macht
mit beim ‘Dreck-weck-Tag’!“ 
Natürlich können Schulen und
Kindergärten schon vor dem
Termin mit der Säuberung be-
ginnen.
Der Kommunale Servicebetrieb
Koblenz stellt Container, Abfall-
säcke und Handschuhe für alle
Helfer zur Verfügung und sorgt
mit seinen Mitarbeitern und
Fahrzeugen für einen reibungs-
losen Ablauf beim Einsammeln
der Abfälle in den verschiede-
nen Stadtteilen.
Selbstverständlich wird für das
leibliche Wohl der Teilnehmer
gesorgt. 
Sollten Sie oder einzelne Bürger,
Gruppen bzw. Vereine Ihres
Stadtteiles bei dieser Aktion
helfen wollen und sich für ein
schönes und sauberes Koblenz
engagieren, so melden Sie sich
bitte unter Tel.: 129-4518.

Stadtteile werden wieder
für Ostern „herausgeputzt“
24. „Dreck-weg-Tag“  findet am 14. März statt

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Betriebsferien bis einschließlich, 6. 3. Ab 7.3., sind wir wieder für Sie da!

Jeden Donnerstag ab 17 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Samstag, 14. März, ab 19 Uhr

Bierprobe
mit dem STROMBERGER URBRÄU

Probieren Sie im gemütlichen Kuhstall fünf handwerklich hergestellte
Bierspezialitäten aus der Stromberger Hausbrauerei. Dazwischen verwöhnen wir 
Sie mit fünf darauf abgestimmten Speisen. Ein informativer und unterhaltsamer

Abend für alle Freunde von guten Bieren! Preis p.P. 24,80 Euro

Sonntag, 15. März, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

Samstag, 21. März, ab 19 Uhr

Kaminweinprobe
MIT DER WEINBERATERIN UTE HEINZ

Lernen Sie bei knisterndem Kaminfeuer in unserem gemütlichen „Kuhstall“ zehn
interessante Rotweine aus verschiedenen Anbaugebieten auf der Welt kennen.

Schwerpunkt dieses Mal: Gehaltvolle Weine aus Südamerika, Neuseeland, 
Australien und Südafrika. Dann spannen wir den Bogen zurück in die „alte“ Welt und
präsentieren im direkten Vergleich einen klassischen europäischen Rotwein. Freuen

Sie sich auf einen ebenso lehrreichen wie unterhaltsamen Abend.
Wir servieren begleitend dazu abgestimmte Speisen. Preis p.P. 24,80 Euro

Samstag, 28. März, ab 19 Uhr

17. Kulinarische Weltreise
10 Gängen aus 10 verschiedenen Ländern. 

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Welt !
p.P. 29,50 Euro. 

Sonntag, 29. März, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

„Dau hast mir grad noch gefehlt“
Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet 

p.P. 19,50  Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet.

Am Sonntag, 15.3., um 14 Uhr
veranstaltet der Koblenzer-Skat-
Club sein großes Frühjahrs-Preis-
skat-Turnier. Bei einem Startgeld
von 10 Euro und einem Abreiz-

geld von 1 Euro lohnt sich das
Mitspielen (2 Runden a 48 Spiele
nach den internationalen Regeln)
im Vereinsheim des VfR Koblenz
Karthause, Konrad-Zuse-Straße.

Frühjahrs-Skat-Turnier
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin, Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Kath. Pfarramt Karthause 56300
Kath. Pfarramt Moselweiß 42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“ 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“ 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Sind Sie auch stolze(r) Mama, Papa, 
Oma, Opa, Tante oder Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Monat Ihr Liebling auf dieser Seite vor-
gestellt werden. Voraussetzungen:  Das Baby sollte ein neuer Karthäu-
ser, Moselweißer oder Waldescher und nicht älter als ein Jahr sein. 
Schicken Sie uns ein Foto von Ihrem Wonneproppen mit folgenden
Angaben: Vorname (n), Name, Geburtstag, Gewicht und Größe an die
Redaktion (Anschrift siehe Impressum Seite 3)

MMaalliikk  GGuummppeerrtt

* 16.02.2015
3.520 Gramm 

51 cm

MMaattss  MMeeiisstteerr

* 08.01.2015
3.740 Gramm 

53 cm

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Benefiz-Comedy
in Moselweiß
„Benefiz-Comedy“ mit Rainer Zu-
fall gibt es am Mittwoch, 18.3.,
um 19 Uhr im Winzerhof Wirges
in Moselweiß. Mit seinem ak-
tuellen Programm „Dau hast mir
grad noch gefehlt!“ wird der Ko-
welenzer Hejel an diesem Abend
zugunsten „kidz4kids e.V.“ auf-
treten. Alle Erlöse des Eintritts-
preises von 7,50 Euro, gehen an
das Literaturprojekt kidz4kids
e.V. Karten gibt es nur an der
Abendkasse, um Voranmeldung
wird zwecks Planung gebeten:
per Email an anmelden201@
web.de oder Tel. unter 73836.
kidz4kids e. V. bietet Kindern und
Jugendlichen, die Freude am
Lesen und Schreiben haben, die
Möglichkeit, ihre selbst geschrie-
benen Texte in Form eines auf-
wändig produzierten, gestalte-
ten, gedruckten und gebun-
denen Buches herauszubringen.
Eine großartige Chance für die
Kinder, als Autor an einem
besonderen Buch mitgewirkt zu
haben und dieses dann in
Händen halten zu können.
Mehr unter www.kidz4kids.de
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Geburten
Amelie Jansen, 
Gartenstraße 12a, 
Waldesch

Eheschließungen
Rada Guida, geb. Nedeljkovic´,
und Dragisa Dordevic´, 
Greifswalder Straße 3,
Karthause

Sterbefälle
Irmgard Wagner, 
geb. Kiermair, 
Backesgasse 11, 
Moselweiß

Ruth Luise Specht, 
geb. Oppenhäuser,
Moselweißer Straße 123, 
Rauental

Manfred Richard Rollnik,
Hübingerweg 12, 
Waldesch

Amanda Felser, 
geb. Helfer, 
Dessauer Straße 10, 
Karthause

Franz-Josef Höllen, 
Moselweißer Straße 123,
Rauental

Ilse Martha Annemarie
Mackowiak, 
geb. Storeck, 
Karl-Härle-Straße 1-5,
Karthause

Anneliese Flohr, 
geb. Thelen,
Moselweißer Straße 123,
Rauental

Mädchen- und
Frauen-Flohmarkt
Am Samstag, 07.03.2015, ver-
anstaltet die Ev. Kita Arche Noah
von 14.30-16.30 Uhr (Aufbau ab
13.30 Uhr) einen Mädchen- und
Frauenflohmarkt im Ev. Dreifal-
tigkeitshaus, Gothaerstr. 21.
Zum Verkauf kommt alles, was
gefällt und unbedingt aus den
Kleiderschränken oder Schmuck-
kästen verschwinden muss (Klei-
der, Accessoires, Taschen, Schuhe,
Schmuck etc.). Die Standgebühr
beträgt pro lfd. Meter 3 Euro
(auch Kleiderständer). Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt. Weitere
Infos unter Tel. 0261-52393.

FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner in schweren Stunden
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Das diesjährige Osterferienate-
lier der Karthäuser Kunstpäda-
gogen lädt zu einer Reise durch
die wundersamen Wohnwelten
des Menschen ein. Wie wohnen
wir? Wie wohnten wir? Und woh-
nen wir bald alle auf dem Mond?
„Wir gucken mal, wie man so
haust und gestalten unsere eige-
nen Wohnwelten. Wir sägen,
hämmern, malen, kleben - von
wohnlichen Accessoires bis hin
zur urbanen Megacity“, verrät
Conny Krause, pädagogischer
Leiter des Kinderateliers. 
Die Ferienangebote von Atelier
mobil e.V. bieten Kindern auf der
Karthause bereits seit 2006
einen Ferienspaß, der weit über
gute Betreuung hinausgeht. In
kleinen Gruppen wird unter pro-
fessioneller Anleitung gemalt,
gewerkelt, getöpfert und vieles
mehr. Jeden Tag wartet ein span-

nendes Programm in der Welt
der Kunst. Die Kinder lernen
dabei viele Materialien und
Werkzeuge kennen. Dazu gibt es
reichlich Spiele, Möglichkeiten
zum Toben und Entspannen und
jeden Tag ein frisches, warmes
Mittagessen. Teilnehmen kön-
nen alle Kinder ab 6 Jahre.
Teenager ab 11 Jahren erwartet
eine eigene Gruppe, in der sie
„unter sich“ sein können und in
der ganz besondere Herausfor-
derungen auf sie warten. 
Das Osterferienatelier 2015 fin-
det vom 30. März bis 02. April
und vom 7. bis 10. April 2015,
jeweils 9-16 Uhr, in der Grund-
schule Neukarthause statt. Der
Kostenbeitrag pro Woche beträgt
105 Euro für Kinder bzw. 115
Euro für Teenies. Anmelden kann
man sich noch bis zum 13. März
unter www.ateliermobil.de. 

MOSELWEISS. Am frühen Sams-
tagmorgen, 21.2., gegen 01:55
Uhr, hatte ein Bäcker in der
Koblenzer Straße in Moselweiß
ein einschlägiges Erlebnis. 
Merkwürdige Geräusche aus
dem Verkaufsraum veranlassten
ihn nachzusehen, was denn die
Ursache sei. Dabei überraschte
er einen Mann, welcher gerade
dabei war, die Registrierkasse zu
entwenden. Als der ca. 175 cm
große und dunkel gekleidete
unbekannte Täter den Bäcker
bemerkte, warf er unvermittelt
die Registrierkasse nach ihm.
Der Bäcker erkannte noch, dass
der Unbekannte sein Gesicht mit

einem Schal vermummt hatte
und vermutlich eine weiße Base-
cap trug. Dann flüchtete der
Mann durch die Scheibe der
Eingangstüre, welche er zuvor
mit einem Gullideckel eingewor-
fen hatte. Ein zweiter Mann
flüchtete ebenfalls zu Fuß, die-
ser hatte offensichtlich vor der
Bäckerei „Schmiere“ gestanden.
Beide liefen ohne Beute ge-
macht zu haben in Richtung
Friedhof davon. 

Wer kann Angaben zu den Tat-
verdächtigen machen? Hinweise
nimmt die Polizei Koblenz unter
0261/103-0 entgegen. 

„Wohnwunderwelten“ 
beim Oster-Ferienatelier
Atelier mobil e.V. bietet Ferienspaß auf der Karthause

Einbruch in Bäckerei, Täter gestört

Für alle Karthäuser, denen der
Weg in die Innenstadt zu weit
oder umständlich ist, bietet die
StadtBibliothek Koblenz einen
Vor-Ort-Service in Sachen Lite-
ratur- und Medienversorgung an:
jeden Montag ist die Stadtteil-
bücherei Karthause in der Grund-
schule Neukarthause, Zwickauer
Straße 23, für alle Interessierten
nachmittags von 13 bis 18 Uhr
geöffnet.
Angeboten werden aktuelle Ro-
mane sowie interessante Sach-
bücher und Ratgeber für Er-
wachsene, beispielsweise zu
den gefragten Themen Kochen,
Backen oder Gartengestaltung.
Natürlich gibt es auch reichlich
Lesespaß für Kinder und Jugend-
liche mit einem großen Angebot
an Kinderbüchern – vom Bilder-
buch bis zum Sachbuch. Zudem
können Hörbücher für groß und
klein ausgeliehen werden.
Für alle Kinder ab drei Jahren gibt
es außerdem an jedem Montag-

nachmittag (außer in den Ferien)
um 16 Uhr ein besonderes An-
gebot: Die beliebte „Lesehexe“
Ada Fürstenau (Foto) liest span-
nende, lustige oder gruselige Ge-
schichten vor. Eine Anmeldung
zur Vorlesestunde ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme ist kos-
tenlos!
Neugierig geworden? Bei Fragen
können Sie Kontakt zu den
Bibliotheksmitarbeitern vor Ort
aufnehmen, Tel. 0176/990 090
041. Infos auch im Internet unter
www.stb.koblenz.de.

Tolle Angebote in 
der Stadtteilbücherei
“Lesehexe“ Ada Fürstenau liest montags den Kindern vor

M‰rz2015_32 Seiten.qxd  28.02.2015  15:38  Seite 8



Karthause aktuell

9

DER KARTHÄUSER

Ortsring-Treff
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 11.  März,  um
19.30  Uhr im VfR-VVereinsheim
statt. Interessierte Bürger/ innen
sind herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 27.03.
Gelber Sack 02.03.

23.03.
Grünschnitt 30.03.

Karthause 2:
Altpapier 27.03.
Gelber Sack 02.03.

23.03.
Grünschnitt 31.03.

Karthause 3:
Altpapier 27.03.
Gelber Sack 02.03.

23.03.
Grünschnitt 01.04.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 16.03.
Gelber Sack 03.03.

24.03.
Grünschnitt 10.03.

ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

Die offiziellen Müllsäcke der
Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“, Kar-
thause, erhältlich.

von
WOLFGANG SCHÜTZ

Die planmäßige Erschließung
und Bebauung der Karthause
reicht 80 Jahre zurück. Wie dazu
Rudolf Bader, Vorsitzender der
Siedlergemeinschaft, jetzt in der
Jahreshauptversammlung aus-
führte, entstanden 1934 auf
dem Gelände des ehemaligen
Pionierübungsplatzes die ersten
20 Siedlerstellen. In dieser Zeit
wurde auch die Siedlergemein-
schaft gegründet. Sie nannte
sich damals „Notgemeinschaft
mit Gegenseitshilfe“ und ist
heute mit 250 Mitgliedern im-
mer noch einer der großen und
der älteste Verein des Stadtteils.
Im Gegensatz zur heutigen Voll-
beschäftigung waren die anfäng-
lichen 30er Jahre von großer
Arbeitslosigkeit und Not geprägt.
Um den Notleidenden zu helfen,
stellte die Stadt Koblenz das Ge-
lände auf der Karthause für die
Besiedelung zur Verfügung. 
20 beherzte Familien nahmen
das Angebot an und schufen
sich, unterstützt vom staatlichen
Hilfsprogramm, ein bescheide-
nes Heim. Zu den in Gemein-
schaftshilfe entstandenen, soge-
nannten landwirtschaftlichen
Nebenerwerbsbetriebe gehörte
ein kleiner Stall für die Kleintier-
haltung. Die acht bis zwölf Ar
großen Grundstücke (1 Ar = 100
qm) wurden für die weitgehende
Selbstversorgung mit Gemüse
und Obst bepflanzt.
Der ersten geschlossenen Sied-
lung folgten bald weitere am
Hüberlingsweg und im ehemali-
gen Festungsbereich zwischen
Löwentor, Alexanderstraße und
Zeppelinstraße. Zahlten die
ersten Siedler noch 12 Pfennig
für den Quadratmeter, stellte die
Stadt den Teilnehmern der „Krie-
gsopferdanksiedlung“ am Hü-
berlingsweg und Meisenlauf die
Grundstücke sogar kostenlos zur
Verfügung. So kamen auch
Schwerbeschädigte des 1. Welt-
krieges zu einem bescheidenen
Heim. Mit der Besiedelung der
Karthause hielt der Straßenbau
allerdings nicht Schritt. Die
Straßen waren lediglich Schot-
terwege, und selbst eine Kana-
lisation gab es noch nicht. Für
die Abwässer befand sich neben

jedem Haus eine Sickergrube.
Durch den Kriegsausbruch 1939
kam die Bebauung der heutigen
Alt-Karthause nahezu zum Still-
stand. Erst nach der Währungs-
reform 1948 kam sie wieder in
Schwung. Die durch die schwe-
ren Kriegsschäden entstandene
Wohnungsnot veranlasste nun-
mehr viele Koblenzer, auf der
Karthause zu bauen. So entstan-
den die sogenannte Blanksied-
lung südlich der Pionierhöhe
und die Christliche Siedlung am
Rande des Flugfeldes. Viele
„Häuslebauer“ schlossen sich
dem Siedlerbund an, wo sie
neben der harten Arbeit, verbun-
den mit mehrjährigem Verzicht
auf Freizeit und Urlaub die Pflege
der Gemeinschaft fanden. Mit
relativ wenig Geld verbesserten
sie mit ihrer Hände Arbeit in
Eigenleistung die Wohnverhält-
nisse ihrer Familien. Davon zeh-
ren heute noch ihre Kinder oder
Enkel.
Die Karthause lockte immer
mehr Bauwillige an. Wegen der
großen Nachfrage nach Bauland
wurden die Grundstücke aber
immer kleiner. So entstanden
die Doppelhaushälften und spä-
ter die Reihenhäuser. Und mit
der Erschließung des 64 Hektar
großen ehemaligen Flugfeldes

kamen die Hochhäuser und
mehrgeschossigen Bauten, die
die Karthause auf über 10.000
Einwohner zum größten Stadtteil
von Koblenz wachsen ließ.
Mit diesem Wachstum hielt die
Siedlergemeinschaft wegen der
zunehmenden Überalterung al-
lerdings nicht Schritt. Als der
erste Nachkriegsvorsitzende
Richard Bastian 1976 sein Amt
niederlegte, hatte der Verein
noch 575 Mitglieder. Auf Bastian
folgte der langjährige Vorsitzen-
de Edmund Bender, der das
durch Tod bedingte Ausscheiden
vieler Mitglieder beklagen muss-
te. Und selbst unter Rudolf
Bader, der das Amt 2007 antrat,
verlor die Gemeinschaft durch
Wegzug oder Tod schon 60
Mitglieder. 
Das hindert den aktiven Verein
nach Auskunft seines Vorsitzen-
den aber nicht, „weiter für das
Gemeinwohl tätig zu sein, in
dem sich die Siedlergemein-
schaft in jeder zweckdienlichen
Weise für die Förderung und Er-
haltung des Familienheimes
(Kleinsiedlung und Eigenheim)
einsetzt. Denn unsere Tätigkeit
ist darauf gerichtet, die Allge-
meinheit auf diesem Gebiet
selbstlos zu fördern“, betont
Rudolf Bader.

Mit Siedlungshäusern fing 1934 alles an
Der Siedlerbund Karthause ist mit 80 Jahren ältester Verein im Stadtteil

So  sahen  früher  die  Aufnahme-
Urkunden  für  den  Siedlerbund
aus.  
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Die Bürgerinitiative Zukunft (BIZ)
– vertreten durch ihre Karthäuser
Mitglieder Dr. Michael Gross und
Edgar Kühlenthal – laden interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
der Karthause am Donnerstag,
12.03.2015, zu ihrer nächsten
Bürgerversammlung ins JuBüZ
ein. Los geht es um 17 Uhr.
Wichtigstes Thema der Veranstal-
tung wird die neue Situation in
den Bereichen Rostocker-/Cott-
buser Straße sein.
Wie die Karthäuser BIZ-Vertreter
von Sascha Steiner, Regional-
leiter Deutsche Annington (DA),
erfahren haben, hat die Deutsche
Annington ihre Wohnungsob-

jekte Rostocker Str. 1-11, 2-10
und Cottbusser Str. 2 und 9-11
veräußert. Dies wurde zwischen-
zeitlich auch von Mietern bestä-
tigt. Zudem liegen „Der Karthäu-
ser“ entsprechende Schreiben
an die Vermieter vor: „Sehr ge-
ehrte/r…, wir haben das an Sie
vermietete Objekt verkauft“,
teilte die Deutsche Annington
ihren Mietern am 2. Februar in
einem Brief mit. Darin werden
auch der neue Besitzer der Im-
mobilien sowie das beauftragte
Verwaltungsunternehmen ge-
nannt. So wurde die Gesellschaft
für Hausverwaltung, Dr. Joh.
Jansen und Partner GmbH, mit

Sitz in Koblenz, vom neuen Im-
mobilieneigentümer BUA Immo-
bilien UG & Co. KG für die Ver-
waltung der Häuser und Wohnun-
gen beauftragt und ist jetzt An-
sprechpartner der Mieter. Nach
Recherchen von „Der Karthäu-
ser“ wurde die BUA Immobilien
UG & Co. KG  am 20.1.2015 neu
im Handelsregister eingetragen
und hat ihren Sitz in Melsbach
(Kreis Neuwied). Hinter der Fir-
mierung BUA stehen die Neuwie-
der Notare Dr. Marc Bohr und Dr.
Jur. Andree Adler. 
Nach wie vor ist aber auch die
Deutsche Annington (DA) noch
wichtiger und größter Betreiber
von Wohnungsobjekten auf der
Karthause. Daher möchte die BIZ
im Rahmen der anstehenden Ver-
sammlung u.a. von den neuen Ei-
gentümern bzw. der beauftragten
Verwaltungsfirma einige aufkom-
mende Fragen beantwortetwissen:
Wie wird man sich in Zukunft um
die bekannten Anliegen der Be-
wohner in diesen Bereichen küm-
mern, und wie gestaltet sich eine

wünschenswerte Kooperation
mit und zwischen dem alten und
neuen Eigentümer? 
Wie kann abgesichert werden,
dass die bisher bei den gemein-
samen Gesprächen zwischen der
BIZ, den Mietern und dem Ver-
mieter DA erreichten Verbesserun-
gen/Regelungen erhalten blei-
ben. Z.B. bei ungeregeltem Sperr-
müllaufkommen, bei der Bele-
gungspraxis in Kooperation mit
der Stadt, bei Fragen zur allge-
meinen Sicherheit? 
„Sascha Steiner von der DA hat
sein Kommen bereits zugesagt,
den verantwortlichen Vertreter
des neuen Eigentümers von der
Koblenzer Hausverwaltung Dr.
Jansen und Partner, Thomas
Bode, haben wir ebenfalls einge-
laden und hoffen sehr, dass er
auch kommen wird. Ebenso wer-
den wir auch zuständige Mitar-
beiter der Stadtverwaltung einla-
den“, so Edgar Kühlenthal. 
Wünschenswert wäre es, wenn
auch die neuen Eigentümer Bohr
und Adler teilnehmen würden.

Wohneinheiten in der Rostocker- und Cottbuser Straße verkauft
BIZ-Bürgerversammlung am 12. März im JuBüZ – Neue Hausverwaltung und Deutsche Annington eingeladen

Seniorensitz „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15 

56075 Koblenz
Tel.: ( 0261 ) 502-0

Vollstationäre Senioreneinrichtung
für Sehende und Blinde

Anerkannt für: Bundesfreiwilligendienst/
Freiwilliges Soziales Jahr

Email: info@seniorensitz-karthause.de

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch Eine eventuelle Nachnutzung

des ehemaligen Geländes des
Koblenzer Tierheims könnte von
Interesse für den Ortsring Mosel-
weiß sein. „Das kann sich die
BIZ-Fraktion sehr gut vorstellen“,
so Angela Keul-Göbel.
Nachdem das neue Tierheim-Ge-
lände fertig gestellt wurde und
der Umzug an den neuen Stand-
ort vollzogen ist, wären die Ge-
bäude für neue Zwecke frei. Die
rechtliche Situation stellt sich so
dar, dass sich sämtliche auf dem
Tierheimgelände stehenden Ge-
bäude im Eigentum der Stadt
Koblenz befinden. Nach dem der-
zeitigen Stand der gutachtlichen
Untersuchungen befinden sich

alle vom Tierschutzverein errich-
teten Gebäude im Gefahrenbe-
reich eines möglichen Hang-
rutsches, sodass eine gefahrlose
Nutzung ausscheidet. Eine
Nachnutzung kommt daher nur
für das Hauptgebäude in Frage.
Bezüglich der weiteren Verwen-
dung des Tierheimareals ist ein
Nachnutzungskonzept des Am-
tes für Stadtentwicklung und Bau-
ordnung erforderlich. Es ist beab-
sichtigt, die Verwaltung des Are-
als an das Zentrale Gebäude-
management zu übergeben. Für
den Ortsring Moselweiß wäre die
Möglichkeit gegeben, der Verwal-
tung ein Konzept vorzustellen,
um das Areal sinnvoll zu nutzen.

Nachnutzung des Tierheims?
BIZ: Ortsring Moselweiß könnte Nutzungsrecht erhalten
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Montessori-Kinder erkundeten DRK-Krankenwagen
Einen echten Krankenwagen von innen erkunden – dazu hatten die
Kinder des Integrativen Montessori-Kinderhauses auf der Karthause
vor Kurzem Gelegenheit, als sie Besuch vom Koblenzer Deutschen
Roten Kreuz bekamen. Einen ganzen Vormittag lang durften die 30
Kinder im Alter von zwei bis sieben Jahren in den Krankenwagen
steigen, die Gerätschaften ausprobieren und sich auf die Trage
legen. Bereits die Tage zuvor wurden die Kinder mit einem „Arzt-
besuch für Kuscheltiere und Puppen“ spielerisch an das Thema
Krankheit herangeführt. „Wir freuen uns wenn wir den Kindern auf
diese Art die Angst vor einem Arztbesuch nehmen können“, sagt Leo
Biewer, Vorsitzender des Kreisverband Koblenz-Stadt e.V (2.v.r.).
Einrichtungsleiterin Martina Nickenig (4.v.l.) fiel besonders auf, wie-
viel Spaß die Kinder bei der Aktion hatten: „Es war schön zu sehen
wie glücklich und stolz die Kinder waren“, sagt sie. Genauso zu-
frieden mit dem Verlauf des Vormittags war auch SPD-Stadtratsmit-
glied Manfred Bastian (3.v.r.), der die Aktion gemeinsam mit Leo
Biewer ins Leben gerufen hatte. Foto: Privat

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell

11

SPD-Mitglieder zu Gast bei der Karthäuser Feuerwehr
Mitglieder der SPD Karthause besuchten kürzlich die Freiwillige
Feuerwehr Karthause im Gerätehaus an der Simmerner Straße. Nach
einem interessanten Kurzreferat des Einheitsführers Marius Jakob
und Gruppenführer Christoph Alsbach nutzen die SPD-Vorstände
die Gelegenheit für eine ausgiebige Fragerunde. Anschließend stell-
ten der stellvertretende Einheitsführer Dirk Stercklen und Gruppen-
führer Marco Molitor den Fuhrpark und weitere technische Gerät-
schaften vor. „Es war sehr wichtig für die Karthause, dass unsere
Feuer-wehr ein neues Löschfahrzeug bekommen hat. Zusammen mit
den 26 Feuerwehrleuten, acht Jugendfeuerwehrleuten und sieben
Re-servisten bringt das viel Sicherheit für unseren Stadtteil. Ich
habe großen Respekt vor dieser gefährlichen und anstrengenden
Arbeit und möchte an dieser Stelle ein dickes Lob aussprechen und
danke sagen“, so der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Thorsten Schnei-
der. Das Foto zeigt die Karthäuser Floriansjünger mit ihren Gästen
von der SPD vor dem neuen Löschfahrzeug. Foto: Privat

Anlässlich der Bürgersprech-
stunde des Stadtratsmitgliedes
Leo Biewer beklagen Bürger im-
mer wieder, dass an Werktagen
in der Beatusstraße für Friedhof-
besucher keine Parkplätze zur
Verfügung stehen, da diese
schon früh morgens von Pend-
lern für den gesamten Tag be-
setzt werden. Dies führe häufig

dazu, dass bei Beerdigungen,
trauernde Angehörige, zu spät
sogar gar nicht am letzten Geleit
für einen Verstorbenen teilneh-
men können. Ratsherr Leo Bie-
wer sagte zu, sich bei der Ver-
waltung dafür einzusetzen, dass
in der Beatusstraße Parkplätze
für Friedhofsbesucher reserviert
werden. 

Keine Parkplätze für Friedhofsbesucher

Baumschnittkurs
mit Franz Glöckner
Die diesjährige Baumschnittak-
tion der Siedlergemeinschaft Kar-
thause findet unter der bewähr-
ten Anleitung von Franz Glöckner
am 21. März um 9 Uhr bei der
Familie Elfert, Schwalbenweg 8,
statt. Interessierte Bürger/innen
sind willkommen.

M‰rz2015_32 Seiten.qxd  28.02.2015  15:38  Seite 11



Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 24. Januar beim „Angrillen“ im Autohaus Opel Fröhlich in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

...am 24. Januar bei „Löwensitzung“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt
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DER KARTHÄUSER

...am 25. Januar bei der Kinderkostümsitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums.Fotos: Oliver Schupp

...am 24. Januar bei „Löwensitzung“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 27. Januar beim 1. „AKK-Schängelschiff“ auf der „RheinEnergie“ der KD. Fotos: Oliver Schupp

...am 25. Januar bei der Kinderkostümsitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause in der Aula des Schulzentrums.Fotos: Oliver Schupp
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...am 30. Januar bei der 1. Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße Fotos: Oliver Schupp

...am 28. Januar beim 2. „AKK-Schängelschiff“ auf der „RheinEnergie“ der KD. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 1. Februar bei der Kindersitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße Fotos: Oliver Schupp

...am 30. Januar bei der 1. Prunksitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße Fotos: Oliver Schupp
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...am 2. Februar bei der Verleihung des „Goldenen Schängel“ der KG Kowelenzer Schängelcher im JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp

...am1. Februar bei der Kindersitzung der KG „Blau-Weiß“ Moselweiß in der Aula der Berufsschule Beatusstraße Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 4. Februar beim närrischen Treiben der kfd-St. Beatus im JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 5. Februar beim Seniorenkarneval in der Seniorenresidenz Moseltal in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER
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Voll erwischt

...am 5. Februar beim „Sternewirt“-Empfang der Koblenzer Brauerei im Brauereiausschank.

...am 6. Februar bei der Tockensitzung der Funken „Rot-Weiß“ in der Conlog-Arena. Fotos: O. Schupp
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Karthause aktuell

...am 7. Februar bei der Sitzung der KG „Kowelenzer Schängelcher“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp

...am 7. Februar beim karnevalistischen Tanzabend des Trommler- und Pfeifer-Corps Karthause im JuBüZ. Fotos: Privat
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Voll erwischt DER KARTHÄUSER
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...am 11. Februar beim karnevalistischen Nachmittag der AWO-Karthause im JuBüZ. Fotos: Privat

...am 13. Februar bei der Erstürmung der Bundeswehr und des Rathauses durch die Koblenzer Narren. Fotos: Privat

...an Schwerdonnerstag beim Empfang der Koblenzer Volksbank Mittelrhein und bei der Sparkassen-Party im Schängel-Center.

M‰rz2015_32 Seiten.qxd  28.02.2015  15:40  Seite 22



DER KARTHÄUSER Voll erwischt

23

...am 14. Februar beim Karnevalsumzug in Waldesch. Fotos: Oliver Schupp

...an Rosenmontag beim großen Karnevals-Umzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp

...am 17. Februar bei der Karnevalsbeerdigung im VfR-Vereinsheim auf der Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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SUCHE

Kleinanzeigen DER KARTHÄUSER
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VERKAUFE

KRIMIS und PSYCHOTHRILLER,
wie neu, Stück nur 3 Euro. Tel.:
0261/54371

NEUE  DAMENTASCHEN, mittel-
gr., (z.B. S.Oliver, Gerry Weber)
u.a., Fehlkäufe, Stück nur 15
Euro. Tel.:  0261/54371.

DAMENUHR, S.Oliver, lila Leder-
band, ungetragen, 10 Euro. Tel.:
0261-554371.

DAMENKLEIDUNG, neu, Jacken,
Blazer, lila, schwarz, Gr. 44, 46,
48, TONI SPORT Samt- Hose,
graublau Gr.46, je Teil nur 15
Euro. Tel.:  0261/54371.

SCHÖNER  MODESCHMUCK,
ungetr., Stück nur 3 Euro. Tel.:
0261/54371.

TV  +  AUDIO  ROLLTISCH, Eiche
dunkel zu verkaufen. Tel.:  0151-
21408561

LIESEGANG-DDIAPROJEKTOR  A30
mit Fernbedienung und Lein-
wand 35 Euro. Tel  46636

BROSCHE  „FRIEDENSTAUBE“, 24
Kar. vergoldet, unbenutzt, NP
129 Euro, nur 20 Euro. Tel.:
0261/54371.

UMZUGSKARTONS + Verpack-
ungsmaterial zu verkaufen. Tel.
0151-221408561

DUSCHPANEEL mit 121 Düsen,
schwarze Glasfront, Regendusch-
kopf Handbrause, Massage-
düsen, NEU, originalverpackt zu
verkaufen. Tel.  0151-221408561

PERSER-TTEPPICH  „REMBRAND“,
2x3m, 100 Schurwolle/Kamm-
garn, neuwertig, 99 Euro. Tel.:
57646

WEIHNACHTSBAUM, künstlich,
Höhe 120 cm, nur einmal auf-
gestellt, WSV-Preis 10 Euro, auf
Wunsch m. Baumschmuck güns-
tig zu verkaufen. Tel.:  55398

B R A U S E - MM I S C H - BB A T T E R I E
(Duscharmatur), Fab. „Grohe“,
Chrom, ohne Duschschlauch, für
15 Euro. Tel.:  55398

ZEITSCHRIFT  „DER  KARTHÄU-
SER“,  Originalausgaben, Heft
Nov. 2000 bis Dez. 2009, weitere
Ausgaben: Okt. 2010 bis 2013,
Main, Juni, Juli 2013. zusammen
15 Euro. Tel.:  55398

BADEWANNEN-FFALTWAND, 3tlg.,
Sicherheitsglas, H 140 cm x B
120 cm. VB 30 Euro. Tel.:  51506

BADEWANNENSITZ, neuwertig.
25 Euro. Tel.:  51506

HANNSPREE  TV-FFLACHBILD, 42
Zoll, wegen Umzug zu verkaufen,
200 Euro, 3 Jahre alt. Tel.:  0176-
696324971

2  THEATERKARTEN, Parkettraum,
1. Reihe, für Moulin Rouge am
5.4.15, red. Preis 30 Euro. Tel.:
5791719

TECHNISAT  SATELITEN-RRECIVER
DIGIT  S2E, neuwertig, NP 89 Euro
für 20 Euro zu verkaufen. Tel.:
5794197

HAUSHALTSGEGENSTÄNDE aller
Art, 60 Teile, elektr. POZ. LP+
CD+Kassetten, vieles mehr. Tel.
0173-44785531 (ab 19  Uhr)

FLOHMARKTARTIKEL, 80 Gegen-
stände, bester Zustand, 440
Euro, Tel.  0173-44785531 (ab 19
Uhr)

KABEL-RRECEIVER  +  FLACHBILD-TTV
gesucht! Tel.  0151-221408561

KÜHL-GGEFRIERSCHRANK von
Liebherr gesucht! Tel.  0151-
21408561

TEFAL  TOAST  &  GRILL, Waffel-
eisen eckig, Standmixer (Glas),
Eismaschine, Brotbackautomat,
Stabmixer gesucht! Tel.  0151-
21408561

NEUE  KLEIDUNG wurde aus ei-
nem Schränkchen im Treppen-
haus des Mehrfamilienhauses
Berliner Ring/Ecke „Am Flugfeld“
(Wismarer Str.) im Januar 2015
entwendet. Bitte um Rückgabe,
auch anonym, keine Anzeige.
Oder: Zeugen, bitte melden unter
Tel.  0151-221408561

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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IMMOBILIENSUCHE

IMMOBILIEN

VERLOREN

NACHHILFE

UNTERRICHT

JOBANGEBOT

JOBSUCHE

DIVERSES

GRÜSSE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

ICH  (WITWE)  SUCHE auf der Kar-
thause Nord oder Ost eine 2
ZKB/Dusche-Wohnung/Einlie-
gerwohnung mit Terrasse oder
Balkon, ca. 60 m². Pkw-Stellplatz
oder Garage wäre wünschens-
wert. Angebote bitte unter Tel:
56233

KO-KKARTHAUSE:  Ruhige 2,5 ZKB,
G-WC, AR, Südbalkon, 85m², KM
480 Euro, TG-Stellplatz, 30 Euro,
+NK und 2MM KT, NR bevorzugt,
ab 1.6.2015. Tel.:  51461

4-ZZI.  MAISONETTE-WWHG., 109 m²,
TL-Bad, TL-Gäste Dusche/WC,
Parkett, Aussicht Moselweißer
Hang, KM 760 Euro. Tel.:  51195

TG-SSTELLPLATZ zu vermieten,
Wohnanlage Berliner Ring Ecke
Am Flugfeld, Tel.  0151-221408561

ZWEI  AUTOABSTELLPLÄTZE in
Koblenz-Moselweiß, Beautsstr.,
Nähe Moselweißer Bahnhof für
mtl. je 30 Euro zu vermieten.
Tel.:  02606/1246

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.  +  Fax:  55464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-553382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

SPANIEN:  1-BBIS  2  FAMILIEN-
HAUS, südl. Costa Blanca, in be-
vorzugter Wohnlage, Nähe Meer,
mit vielen Extras, wegen Krank-
heitsfall zu verkaufen. Anfragen
bitte an jubito@arcor.de

PAAR  SUCHT  HAUS,  GRUND-
STÜCK  ODER  ABRISSHAUS in
ruhiger Aussichtslage der Kar-
thause oder anderer Stadtteile.
Auch über bloße Tipps zu leer
stehenden oder leer werdenden
Häusern freuen wir uns. Kontakt
über KOsuche@will-hhier-wweg.de

HALLO  KARIN!  Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag! Manuela
und  Reimund

HALLO  PAPA/FRANK. Deine drei
Süßen wünschen Dir zu Deinem
45. Geburtstag alles Liebe und
Gute. Haben Dich lieb! Daniela,
Jan  u.  Julia  

HALLO  SCHMIDTI!  Alles Liebe
und Gute zu deinem Geburtstag
am 19.3. wünschen Dir Oli,  Jessi,
Tom  &  Henry  ;-)).

EINKAUFS-SSERVICE  KO ab 6 Euro
Keine Möglichkeit zum

Einkaufen?
Wir erledigen das für Sie - dort
wo Sie sonst auch einkaufen!

Tel. KO 22940 od. 0175
6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

VINYL-SSCHALLPLATTEN  ODER
KASSETTEN  AUF  CD!  Sie haben
noch ältere Vinyl-Schallplatten
oder Kassetten und möchten
Ihre Lieblingstitel auf Audio-CD
oder im MP3-Format? Kein
Problem, ich digitalisiere Ihnen
Ihre Songs. Auch Coverdruck
möglich. Rufen Sie gerne an
unter Tel.:  0261-99423196.

AM  DONNERSTAG,  15.01.2015,
habe ich mein HANDY „Samsung
Galaxy S3 mini“, Farbe dunkel-
blau, mit beige-braunem Blüm-
chencover, im Bereich Parkplatz
Wismarer Straße, Karthause ver-
loren. Der ehrliche Finder kann
sich bitte unter Tel.:  0261-557565
melden. Finderlohn!

SIE  SUCHEN  EINE  PUTZHILFE für
Ihren Haushalt, Ihr Büro oder
Ihre Praxis? Erfahrene und zu-
verlässige Putzfee bietet hierfür
ihre Hilfe an. Rufen Sie mich ger-
ne an unter Tel.:  0261-99423196.

SUCHE  HAUSHALTSHILFE auf der
Karthause. Tel.:  401127

KLAVIERUNTERRICHT! Für Anfän-
ger ab 6 Jahren. Ich bin 15 Jahre
alt, spiele seit 8 Jahren Klavier
und freue mich darauf, meine
Kenntnisse weitergeben zu kön-
nen. Mein eigenes Klavier bietet
ideale Voraussetzungen. 45 Mi-
nuten = 10 Euro. Bei Interesse
oder Fragen Tel.:  29670538

Hallo ich bin Swantje und ich
gebe NACHHILFE  IN  ENGLISCH
für die Klassen 1-8. Ich habe 1
Jahr in den USA gelebt und gebe
bereits Nachhilfe. Ich gehe in die
10 Klasse des Gymnasiums auf
der Karthause. Bei Fragen ein-
fach melden. Ich freue mich von
ihnen zu hören. Telefon:  0261-
55017550

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDE-
RUNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

25

KleinanzeigenDER KARTHÄUSER

>Achtung!<
Anzeigenschluss
für Ausgabe  April!

Abgabe der
Kleinanzeigen bis

20.03.2015
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Der Verein zur Förderung der
Feuerwehr Koblenz – Einheit
Karthause – e.V. hatte kürzlich
zur Mitgliederversammlung ein-
geladen. Der Vorsitzende des
Vereins, Marius F. Jakob, berich-
tete nach seinen Grußworten
bereits von einem „ereignisrei-
chen Jahr“ und blickte in seinem
Bericht auf das vergangene Jahr
zurück.

Dirk Stercklen bedankte sich als
Schatzmeister bei allen Mitglie-
dern und Förderern für die ge-
zahlten Beiträge und Spenden.
Stadtrat Leo Biewer hob hervor,

dass dadurch – über die von der
Stadt Koblenz vorbildlich über-
nommenen Verpflichtungen im
Brandschutzwesen hinaus –
wieder wertvolle Unterstützung

bei der Aus- und Fortbildung,
Hilfe bei der Anschaffung von
Gerätschaften und Ausrüstung
sowie Förderung der Jugendar-
beit in der Jugendfeuerwehr ge-

leistet werden konnte. Dadurch
wurde auch die Einsatzstärke
der Wehr zum Wohl der Bür-
gerinnen und Bürger verbessert.
In diesem Jahr hat sich der
Förderverein zum Ziel gesetzt,
neue Mitglieder zu werben,
weiterhin Spenden einzuneh-
men und durch bestimmte Aktio-
nen die Vereinsarbeit voranzu-
bringen. Der Vorsitzende Marius
F. Jakob warb zur Realisierung
der geplanten Vorhaben der
Freiwilligen Feuerwehr Karthau-
se um breite Unterstützung der
Bevölkerung und den Unterneh-
men.

Rund 120 Bürger folgten der Ein-
ladung der Ratsmitglieder Leo
Biewer und Manfred Bastian ins
JubüZ auf der Karthause zum
Gesprächsforum „Karthäuser
Gespräche“ mit dem Thema
„Ärger über die neuen Buslinien
auf der Karthause“.
Als Referenten konnten die Ge-
schäftsführer der EVM Verkehrs
GmbH Hansjörg Kunz und Jürgen
Czielinski gewonnen werden,
sowie als Teilnehmer die Stadt-
räte Monika Artz (CDU) und
Thorsten Schneider (SPD).
Monika Artz zeigte auf, dass es
im Besonderen älteren Anwoh-
nern „Auf dem Gockelsberg“
nicht zumutbar ist, die entfernte

Bushaltestelle Kuckucksweg zu
nutzen. Teilnehmer der Veran-
staltung beklagten auch, dass
die Bushaltestelle „Akazienweg“
keine direkte Anbindung zur
Stadt mehr hat, sondern das
Umsteigen und eine lange War-
tezeit an der Haltestelle vor der
de Haye’schen Stiftung nun an
der Tagesordnung seien. 
Dort entstehen zudem gefährli-
che Verkehrssituationen durch
neuerdings bis zu drei parkende
Busse, während der Ruhepau-
sen der Fahrer. Eltern und Lehrer
beklagten darüber hinaus, dass
die morgendlichen Einsatzbusse
des Schulzentrums durch späte-
re Abfahrtzeiten und eine länge-

re Fahrstrecke nicht mehr pünkt-
lich zum Schulbeginn ankom-
men. 
Die Forderung der Bürger war
eindeutig: „Wir wollen unsere
alte Linienführung zurück!“
Czielinski und Kunz erhielten
von den Bürgern sowie von Bie-
wer und Bastian nachstehende
„Hausaufgaben“ zur Lösung.
- Die ehemaligen Bushaltestel-
len „Am Flugfeld“ und „Cott-
buser Straße“ sind mindestens
im Studentakt wieder anzubin-
den.
- Die Fahrgäste, die am Akazien-
weg den Bus besteigen, haben
eine Anbindung an die Innen-
stadt ohne Wartezeiten beim
Umsteigen in der Karl-Härle-
Straße. Die Busverbindungen
sind entsprechend zu optimie-
ren.
- Die Einsatzbusse zum Schul-
zentrum erreichen wieder pünkt-
lich den Unterrichtsbeginn um
8.00 Uhr.
- Die Pausenhaltezone in der
Karl-Härle-Straße wird verklei-
nert oder ganz abgeschafft.

Ratsherr Leo Biewer schlägt vor,
die derzeitige Parkverbotszone
in der Rüsternallee zu erweitern
und dort Bushalteplätze für
Busse während der Ruhephase
der Fahrer einzurichten. 
Dies sollte umgesetzt werden,
sobald das neue Parkleitsystem
der Hochschule in Kraft gesetzt
ist. Danach werden die Studen-
ten auf freie Parkplätze in Seiten-
straßen des Berliner Ringes
geleitet. Die Parkplätze in der
Rüsternallee können dann ent-
fallen.
Manfred Bastian teilte zwischen-
zeitlich mit, dass ein erster Erfolg
schon erzielt wurde. In der Karl-
Härle-Straße werden kurzfristig
nur noch zwei Busse in der „Pau-
senzone parken dürfen“. 
In sechs Monaten wird erneut
geprüft, ob sich diese Regelung
bewährt oder eine Alternative
notwendig ist.
Leo Biewer versprach den Bür-
gern, dass die Politik mit der
Stadtverwaltung und der EVM
nach guten Lösungen suchen
werde. 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr zieht Bilanz

„Karthäuser Gespräche“ haben große Resonanz gefunden

Die Pausenhaltezone in der Karl-Härle-Straße: Wie das Foto eines
Lesers zeigt, stehen sogar teilweise vier Busse hier und sorgen für
Gefährdung der Fußgänger und Autofahrer. Foto: Privat
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Närrisches Kowelenz

Die Bitburger Braugruppe ist
auch zukünftig Hauptsponsor
der Arbeitsgemeinschaft Koblen-
zer Karneval e.V. (AKK). Die
Partnerschaft wurde um weitere
zehn Jahre verlängert und um-
fasst Werbe-, Liefer- und Aus-
schankrechte für die Marken
Bitburger und Königsbacher
unter anderem bei den zahlrei-
chen Sitzungen und dem belieb-
ten Rosenmontagszug. 
„Der Karneval im Raum Koblenz
ist dafür bekannt, die Menschen
aus der Region zusammen zu
bringen. Auch unser Anliegen ist
es, für verbindende Gemein-
schaftsmomente bei vollende-
tem Genuss zu sorgen – deshalb
freuen wir uns sehr, dass das
Tollitätenpaar sowie die Narren
und Närrinnen auch weiterhin

mit unseren Produkten anstoßen
werden“, sagt Michael Stumpf,
regionaler Verkaufsdirektor der
Bitburger Braugruppe. „So wie
der Karneval sind auch die
Marken Königsbacher und
Bitburger fest mit der Rhein-
Mosel-Stadt verwurzelt, deshalb
war es für uns selbstverständ-
lich, die erfolgreiche und ange-
nehme Zusammenarbeit zu ver-
längern.“ 

Franz Josef Möhlich, seit 2008
Präsident der AKK, fügt hinzu:
„Der AKK verfolgt das Ziel, den
Koblenzer Karneval einem breite-
ren Publikum zugänglich zu
machen. Mit der Braugruppe
steht uns eine starke Partnerin
zur Seite, die auf viele Jahre pro-
fessioneller Engagements in der

Region zurückblicken kann. Zu-
dem hält das umfangreiche Sor-

timent an Getränken für jeden
Geschmack etwas bereit.“

Es war einiges los im Februar an
närrischen Veranstaltungen.
Dies lag auch daran, dass die
Session eine recht kurze war nd
somit „knubbelten“ sich die Ter-
mine. Nichts dest trotz war „Der
Karthäuser“ bei vielen der Ver-
anstaltungen vor Ort und hat

jede Menge Fotos gemacht. Eine
kleine Auswahl davon gibt es in
dieser Ausgabe. Weitaus mehr,
nämlich über 2.000 Bilder, fin-
den Sie auf der Internetseite von
„Der Karthäuser“! Vielleicht sind
ja auch Sie getroffen. Viel Spaß
beim Durchstöbern!

Koblenzer Karneval auch weiterhin mit Königsbacher und Bitburger
Bitburger Braugruppe verlängert Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V. 

Michael  Stumpf,  regionaler  Verkaufsdirektor  der  Bitburger  Braugrup-
pe,  und  AKK-PPräsident  Franz-JJosef  Möhlich  (l.)  stoßen  auf  die  verlän-
gerte  Partnerschaft  an.

In der Session 2016/2017 wird
die KKG „Rot-Weiß-Grün“ Kowe-
lenzer Schängelcher 1922 e.V. die
Tollitäten (Prinz und Conflu-entia)
der Stadt Koblenz stellen. Um
diese Session zu einem un-ver-
gessenen Erlebnis für alle zu
machen, laufen die Vorbereitun-
gen bereits in vollem Gang.
Anlässlich der Verleihung des
„Goldenen Schängel 2015“
wurde der Club „Schängel111“
gegründet, dessen Mitglieder zu
111 Prozent hinter der Prinzenge-
stellung stehen. Dazu wurde
pünktlich zu Beginn des Straßen-
karnevals im Eingangsbereich
der Altstadtkneipe „Plan Stüb-

chen“, eine Präsentationswand
mit allen bisherigen Mitgliedern
eingeweiht. 
Die Kowelenzer Schängelcher
freuen sich, viele Unterstützer
und Freunde für den „Schängel
111“-Club zu gewinnen. Für alle
Mitglieder gibt es tolle Events
und Accessoires. Unter anderem
wird es einen nummerierten
Anstecker für alle und einen origi-
nal Schängel-Kanaldeckel für
spezielle Mitglieder (Losverfah-
ren) geben. Weitere Informatio-
nen zu den exklusiven Vorteilen
des Club „Schängel111“ erhalten
Interessierte unter www. schaen-
gel111.de

„Schängelcher“ starten in die 
Vorbereitungen für „ihr“ Jahr 2017

Über 2.000 Fotos vom Karneval
unter www.derkarthaeuser.de

Goldener Schängel für Christiane Friedrich & Wolf Schneider
Die KG Kowelenzer Schängelcher hatte auch in dieser Session wie-
der zwei Personen, die sich für das heimische Brauchtum Karneval
besonders engagieren, mit der höchsten Auszeichnung der Gesell-
schaft ausgezeichnet. Den „Goldenen Schängel“ erhielten die „Toll-
kühne“ Horchheimer Obermöhn, Christiane Friedrich (4.v.l.), und
„der Hunsrücker“ Geschäftsführer der Firma Zinnhannes, Wolf
Schneider (4.v.r.). Als Laudatoren fanden AKK-Präsident Franz-Josef
Möhlich und AKK-Geschäftsführer Stephan Otto die richtigen Worte.
Neben einem kleinen Unterhaltungsprogramm mit den Tanzgruppen
der Gesellschaft, stellte Schängel-Präsidentin Sandra Engel und
Vorstandsmitglied Christian Johann den „Club 111“ vor, dem jeder
beitreten und somit das Prinzenjahr des Vereins 2016/2017 unter-
stützen kann. Eine besondere Überraschung hielt der Verein für ein
besonders engagiertes Mitglied bereit: Die ehemalige Vorsitzende
Anja Johann wurde mit dem „Willi-Hartung-Gedächtnispreis“
geehrt. Foto: Oliver Schupp

Die Schängelcher am „Plan Stübchen“ zur Einweihung der Präsenta-
tionswand (r. vergrößert). V.l.n.r. Petra Litz, Marina Füllsack, Erich
Schmaus, Brigitte Gudzentis-Schmaus, die Inhaberinnen des Plan
Stübchen:  Heike Steindorf und Birgit Bittau-Scharzkopf, Axel Litz,
Präsidentin Sanda Engel und Ralf Strassen. Foto: Christian Johann
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KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KARTHÄUSER-MMÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim 

KITA  „ARCHE  NOAH“: 14.30-
16.30 Uhr, Mädchen- und Frauen-
flohmarkt, Ev. Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Str. 21

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TuS 05 Daun - TV
Moselweiß, Daun

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - FC Nöt-
tingen, Stadion Oberwerth

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause

CDU-KKARTHAUSE: 17 Uhr, Bür-
gersprechstunde mit Leo Biewer
und Monika Artz, „Café Sonnen-
schein“

FILMVORFÜHRUNG: 19 Uhr, „Die
Züricher Verlobung“ (1957), Bun-
desarchiv Karthause 

MUSEUM  MOSELWEISS: 19.30
Uhr, „Dorftreff“ mit einem Vor-
trag über die Musik der 70er und
80er Jahre mit Klangbeispielen,
Gülser Str. 34-36, Moselweiß

ORTSRING  KARTHAUSE: 19.30
Uhr, Treffen der Vereine und in-
teressierter Bürger/innen, VfR-
Vereinsheim

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, VfR-Vereinsheim  

BIZ: 17 Uhr, Bürgerversammlung
„Wie geht es jetzt weiter?“, JuBüZ
Karthause (s.S. 10)

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

ORTSRING  KARTHAUSE:  9.30
Uhr, „Dreck-weg-Tag“ im Stadt-
teil, Treffpunkt Feuerwehrgeräte-
haus Karthause

KITA  ST. ANTONIUS: 13.30-15.30
Uhr, Kleider- und Spielzeugbasar,
Pfarrheim Waldesch (s.S.29)

FORSTHAUS  KÜHKOPF: 19 Uhr,
Bierprobe, Kuhstall Kühkopf

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Saarburg/Konz, Sporthalle Bea-
tustraße

KSC: 14 Uhr, Frühjahrs-Preisskat,
VfR-Vereinsheim

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TSG Hoffenheim II - TuS
Koblenz, Dietmar-Hopp-Stadion
Sinsheim

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

„BENEFIZ-CCOMEDY“: 19 Uhr,
Rainer Zufall zugunsten
„kidz4kids e.V.“, Winzerhof
Wirges Moselweiß (s.S.6) 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

AWO  KARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standssitzung, VfR-Vereinsheim,
Konrad-Zuse-Str.

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
19 Uhr, SV Waldhof Mannheim -
TuS Koblenz, Carl-Benz-Stadion
Mannheim

Termine

DONNERSTAG5

FREITAG6

SAMSTAG7

SONNTAG8

MONTAG9

DIENSTAG10

MITTWOCH11

DONNERSTAG12

FREITAG13

SAMSTAG14

SONNTAG15

MONTAG16

MITTWOCH18

DONNERSTAG19

FREITAG20
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SIEDLERBUND  KARTHAUSE:
9 Uhr, Baumschnittkurs mit Franz
Glöckner, Schwalbenweg 8 bei
Fam. Elfert

FORSTHAUS  KÜHKOPF: 19 Uhr,
Kaminweinprobe mit der Wein-
beraterin Ute Heinz, Kuhstall
Kühkopf (s.S.3) 

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JuBüZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - 1. FC Saar-
brücken, Stadion Oberwerth

JUBÜZ: 17 Uhr, Präsentation
„JuBüZ – der Film“, JuBüZ Kar-
thause (s.S.30)

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KFD  ST.HEDWIG: 14 Uhr, Kreuz-
weg nach Güls mit anschließ-
ender Einkehr, Treffpunkt Kirche 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA: 19
Uhr, 1. FC Kaiserslautern II - TuS
Koblenz, Fritz-Walter-Stadion

29

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem
neuen Programm „Dau hast mir
grad noch gefehlt“, Anmeldung
erforderlich unter Tel.: 54155,
Forsthaus Kühkopf

TIPP

Besuchen Sie unsere neue Homepage www.
trinkg

ut-ros
smann

.de

- größere Auswahl

- verbesserter Lieferservice

- Internet-Shop

Unsere Angebote im März 2015 (gültig vom 2.3.-31.3.)

+ 3,10 Euro Pfd.
1,36 Euro/Ltr.

+ 4,50 Euro Pfd.
0,50 Euro/Ltr.

5,99 8,99
Königsbacher Pils 

Stubbi
20 x 0,33 Ltr. 

Vulkanpark
Apfelsaftschorle
12 x 1 Ltr. 

Basar der KiTa Waldesch
Die KiTa St. Antonius veranstaltet
am Samstag, 14.3., von 13.30 bis
15.30 Uhr einen Kleider- & Spiel-
zeugbasar im Pfarrsaal der Kirche
St. Antonius Waldesch. Verkauft
werden sollen Schwangerschafts-
kleidung, Fahrräder, Laufräder,
Roller, Kinderkleidung, Kinderwa-
gen, Babyausstattung, Spielzeug,
Kommunionskleidung und Karne-

valskostüme. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 2 Euro, plus 10%
vom Verkaufserlös. Für das leib-
liche Wohl werden Kaffee und
Kuchen angeboten. Alle Erlöse
aus dem Kuchen- und Gesamt-
verkauf gehen an die KITA Wald-
esch. Weitere Infos und An-
meldung bei Birgit Neumann,
Tel.: 02628-9889063.

SAMSTAG21

MONTAG23

DIENSTAG24

MITTWOCH25

DONNERSTAG26

FREITAG27

SAMSTAG28

SONNTAG29

MONTAG30

DIENSTAG31
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Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Monat trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. Am liebevoll
gedeckten Tisch, bei Kaffee und
Keksen, fließen die Gespräche
rund um Politik, Kultur, das ak-

tuelle TV-Programm und viele
andere mehr. Es gibt kaum ein
Thema, das ausgelassen wird. 

Kommen Sie vorbei und berei-
chern Sie die Runde um Ihre
Themen. Herzliche Einladung
zum Erzählcafé! 

Seit September 2013 gibt es den
Treff für russisch sprechende
Karthäuser/innen. Hier haben
sie einmal im Monat die Gelegen-
heit, sich zu treffen und aus-
zutauschen. Geleitet wird der
Treff von Viktoria Demeshko,
Mitglied des Beirates für Migra-
tion und Integration der Stadt
Koblenz. In netter Atmosphäre
bietet Frau Demeshko Beratung,
Informationen und Austausch zu
verschiedenen Themen des all-
täglichen Lebens für russisch
sprechende Menschen auf der
Karthause an. Der russische Treff
findet in der Zeit von 15-17 Uhr

im Raum 3 des Jugend- und
Bürgerzentrums (unterer Ein-
gang) statt. 
Parallel dazu bietet der „Arbeits-
kreis Integration“ der CDU-Kar-
thause, unter dem Vorsitz von
Zemfira Dlovani, an diesen Tagen
eine Beratungsstunde an, zu der
Karthäuser/innen mit und ohne
Migrationshintergrund mit ihren
Anliegen herzlich eingeladen
sind. Die Beratung kann gege-
benenfalls auch auf russisch,
englisch, armenisch oder kur-
disch erfolgen.
Die nächsten Termine sind am:
04.03./15.04./13.05.2015.

Erzählcafé im JuBüZ

Öffentliche Präsentation 
von „JuBüZ – der Film“ 
Projekt wird am Samstag, 28. März im JuBüZ vorgestellt

Gemeinsam mit den Jugend-
lichen des „Offenen Treffs“ sollen
in den ersten Tagen der Oster-
ferien die Räume im und um das
JuBüZ herum (neu) entdeckt wer-
den. Dabei interessiert ganz be-
sonders die Lebenswelt der
jugendlichen Besucher/innen,
ihre Sicht auf ihre Räume. Was
erleben sie hier?
Unterstützt wird das Projekt

„JuBüZ – der Film“ von den
Medienpädagogen des Instituts
für Medienpädagogik im Landes-
filmdienst Rheinland-Pfalz e.V.
Der fertige Film soll zum Ab-
schluss des Projekts, am Sams-
tag, 28.03.2015, um 17 Uhr, der
Karthäuser Öffentlichkeit vor-
gestellt werden. Hierzu sind alle
interessierten   Bürger/innen
herzlich eingeladen. 

Für die spielfreudigen Bürger/
innen besteht die Möglichkeit,
dienstags zwischen 15 und 18
Uhr, im Bürgerbereich zu spielen.
Verschiedene Gesellschaftsspie-
le stehen zur Auswahl. Neu
kennengelernt haben die Teil-
nehmer kürzlich das Spiel „Blo-
kus“. Dieses wurde im letzten
Jahr in der regionalen Presse vor-
gestellt. Sollten Sie ein Lieblings-
spiel zuhause haben und es
fehlen Ihnen die Spielpartner/

innen, so kommen Sie doch zum
Spieletreff und stellen Sie Ihr
Spiel vor. Es finden sich be-
stimmt interessierte Mitspieler/
innen. Herzliche Einladung an
alle, die die spielfreudigen Teil-
nehmer einmal kennenlernen
möchten und Spaß am Spiel
haben. Der Spieletreff wird jeden
zweiten und vierten Dienstag
eines Monats im JuBüZ ange-
boten. Im März wird am 10.03.
und am 24.03. gespielt. 

Spieletreff im JuBüZ
Am 10. und 24. März wird wieder gespielt Elternfrühstück am 18.3.

Telefon 0261 - 914060000

Russischer Treff im JuBüZ
Beratung und Infos für Menschen mit Migrationshintergrund

Am Mittwoch, 18.03., findet im
JuBüZ von 9.30-11.30 Uhr das
kostenlose Elternfrühstück, in
Kooperation von Atelier mobil
e.V. und dem Jugend- und Bür-
gerzentrum, statt.
Hier können sich Eltern ganz

ungezwungen treffen und mit-
einander ins Gespräch kommen.
Selbstverständlich sind auch die
Kinder herzlich willkommen. In
der Spielecke lässt sich so
manches entdecken. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen!

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im März:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

90,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Einmal pro Halbjahr heißt es
„Event-Nachmittag“ für die Ganz-
tagsschüler (GTS) der Realschule
Plus auf der Karthause. 
Wenn nachmittags normaler-
weise Unterricht, Hausaufgaben-
betreuung oder AGs stattfinden,
steht an diesem Tag ein gemein-
samer Ausflug auf dem Pro-
gramm.
Auf dem Weg zum Schlittschuh-
laufen in Neuwied war die Vor-
freude in den beiden Bussen be-
reits groß. Es wurde über Pirou-
etten, Rückwärtsfahren können
und Eishockey-Fahrstil diskutiert.
Kaum angekommen quetschten
sich alle auf die Bänke in der Um-
kleidekabine und die Straßen-
schuhe wurden gegen die blauen
Schlittschuhe getauscht. Die
Verschlüsse klickten, die Musik
dröhnte durch die Eishalle und
schon kratzten die Kufen über
das Eis.
Ein paar Händchen tasteten sich

noch vorsichtig an der Bande ent-
lang, aber schnell wurden auch
die Schlittschuhanfänger sicherer
und ließen sich von ihren Klas-
senkameraden einhaken.
„So schnell gehen drei Stunden
rum?“, staunte ein Kind in roter
Zipfelmütze, als der Schlusspfiff
für den Event-Nachmittag ertön-
te. „Heute war wirklich ein toller
GTS-Tag“, lachte eine kleine
Fünftklässlerin und fügte hinzu,
„heute heißt GTS: Ganz tolle
Schule!“ Susanne  Beyer

100 Kinder auf dem Glatteis
RS Plus-Ganztagsschüler beim Schlittschuhlaufen

Karthäuserin gewinnt Corsa für ein Jahr beim „Angrillen“ 
Am 24. Januar hieß es im Autohaus Opel Fröhlich wieder „Angrillen“.
Über zahlreiche Besucher konnten sich die Inhaber Patrik Fröhlich
(r.) und Nicole Fröhlich-Hoepp freuen. Im Rahmen der Vorstellung des
neuen Opel Corsa fand an diesem Tag ein Grillwettbewerb zwischen
Teams der Veranstaltungspartner Media-Markt, Forum, Antenne
Koblenz, TuS Koblenz, Globus Lahnstein sowie Kinopolis statt. Der
Sieger des Wettbewerbs durfte schließlich bestimmen, für welches
soziale Projekt der Tageserlös aus dem Verkauf von Speisen und Ge-
tränken eingesetzt werden soll. Bewertet wurden die Grillspezialitä-
ten der Teams vom zweifachen Grill-Europameister (diverse Kate-
gorien) Kim Fleck. Letztlich setzte sich das Team Globus Lahnstein
durch und bestimmte, dass die Tageseinnahmen an den Kinder-
schutzdienst „Rhein-Lahn“ der Caritas gehen. Musikalisch wurde
der Tag von Leslie Moryson untermalt. Tolle Preise gewinnen
konnten aber auch die Besucher bei einer Tombola, bei der als
Hauptpreis der Gewinn eines neuen Opel Corsa für ein Jahr winkte.
Glückliche Gewinnerin war schließlich die Karthäuserin Petra Scholl
(M.), die den neuen Corsa nun ein Jahr ihr Eigen nennen darf. 
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